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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1

SV Rot-Weiß Hadamar II : TTC Bad Camberg 
Freitag, 17.11.2023, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1 entführten die Gäste
des TTC Bad Camberg in ihrem 8. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf
beim SV Rot-Weiß Hadamar II. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das
Schlussdoppel Höhn / Wernert. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom SV Rot-Weiß
Hadamar II um die Nummer 1 Andreas Höhn nun einen Pluspunkt in der Tabelle.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Beim 3:0-Sieg gelang es Höhn / Wernert die Gastspieler
Litzinger / Simon in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Beim 4:11, 9:11, 7:11 gegen Lottermann / Schneider fanden hingegen Adam / Pankau von Anfang
an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Kunz / Belzer und Kremer / Schindler, die Kunz / Belzer letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnten. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im ersten Satz, der erst nach 36
Punkte endete. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Andreas Höhn Gregor Schneider in fünf
Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Patrick Kunz hatte im
Anschluss gegen Markus Lottermann bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Beim Stand von 3:2 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Lange mit Andreas Kremer ringen
musste Ralph Adam in einer aufgrund der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-
Erfolg. Nicht ganz mithalten konnte Torsten-Tobias Pankau, beim 1:3 gegen Dieter Litzinger, obwohl
er nicht komplett chancenlos war. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an der Reihe. Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen Rainer Simon hatte
Guido Wernert nur im ersten Satz eine Chance. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Florian
Schindler hatte Daniel Belzer nur im ersten Satz eine Chance. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des SV Rot-Weiß Hadamar II und des TTC Bad Camberg. Den Sieg von Markus
Lottermann konnte Andreas Höhn im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Mit dieser Niederlage liegt Höhn nun bei einer Einzelbilanz von 6:
10 seit Beginn der Serie. Patrick Kunz hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen
eingeschätzten Partie, gegen Gregor Schneider beim 11:8, 11:8, 11:8 wenig Schwierigkeiten. Durch
diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:8 für Kunz und 8:8 für Schneider seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Ralph Adam verlor dann sein Match wiederum gegen Dieter Litzinger
unterm Strich recht eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 0:3. Die Saison-Bilanz weist nach
diesem Sieg nun 5 Siege und 2 Niederlagen für Litzinger aus. Mittlerweile stand es damit 5:7. Nur
einen Satzerfolg verbuchte derweil Torsten-Tobias Pankau bei seiner Pleite gegen Andreas Kremer.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Pankau nun bei 2:10, während
Kremer bislang 5 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Beim 3:0-Sieg gelang es Guido
Wernert den Gastspieler Florian Schindler in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 5:6 (Wernert) und 4:2 (Schindler). Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Daniel
Belzer im Spiel gegen Rainer Simon bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das
Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich
entscheiden konnte. Nach diesem Einzel steht Belzer somit bei 3 Siegen und 8 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Simon ein 2:2 ausweist. Bevor die beiden Doppel final
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gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Einen hart
erarbeiteten Erfolg feierten derweil Höhn / Wernert beim 3:2 gegen Lottermann / Schneider, mit dem
sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat der SV Rot-Weiß Hadamar II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 7
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 24.11.2023
gegen die TG 1848 Camberg bevor. Für den TTC Bad Camberg steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TuS 1904 Weinbach am 24.11.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von
6:10 geht.

 Statistik:
 SV Rot-Weiß Hadamar II

Doppel: Höhn / Wernert 2:0, Adam / Pankau 0:1, Kunz / Belzer 1:0 
Einzel: A. Höhn 1:1, P. Kunz 1:1, R. Adam 1:1, T. Pankau 0:2, G. Wernert 1:1, D. Belzer 1:1 

 TTC Bad Camberg
Doppel: Lottermann / Schneider 1:1, Litzinger / Simon 0:1, Kremer / Schindler 0:1 
Einzel: M. Lottermann 2:0, G. Schneider 0:2, D. Litzinger 2:0, A. Kremer 1:1, F. Schindler 1:1, R.
Simon 1:1


